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Von Werner Kison

Gifhorn/Fallersleben. Zwei Klas-
sensiege und vordere Platzierun-
gen – das ist die erfolgreiche Bi-
lanz der Tennistalente von Verei-
nen aus dem Landkreis Gifhorn
beim Auftaktturnier der Klein-
feldturnierserie der Wintersaison
2017/2018, das in der Halle des TC
Fallersleben ausgetragen wurde.
Damit haben die Nachwuchs-
cracks erste wichtige Punkte für
die Qualifikation für das Masters-
Turnier geholt.

Die U10-Jungen-Konkurrenz
gewann Matti Albersmann (TC
Grün-Weiß Gifhorn) vor Nicholas
Meyer (VfL Knesebeck). Die Plät-
ze 5 und 6 belegten Florian Tiefe-
nau und Ben Vordtriede (beide TC
Grün-Weiß Gifhorn). In der U8-
Konkurrenz der Jungen holte sich
Paul Wolowski (TC GW Gifhorn)
den Turniersieg. Noah Kinzel vom
TC Wesendorf wurde Sechster.

Marina Klages (TC GW Gif-
horn), Elena Racareanu (TSV
Schönewörde), Enna Feith (SV
Groß Oesingen) und Sydney Stö-

ber (TSV Fortuna Bergfeld) beleg-
ten bei den Mädchen U8 die Plät-
ze 2, 3, 5 und 6. Von den insgesamt
46 Nachwuchsakteuren (18 Verei-
ne) beim Auftaktturnier kamen al-
lein 19 von 9 Vereinen aus dem
Landkreis Gifhorn.

Die nächsten offenen Qualifika-
tionsturniere für das Masters-
Turnier finden beim MTV Wol-
fenbüttel (19. November), beim
TV Jahn Wolfsburg (3. Dezember)
und beim TC Grün-Weiß Gifhorn
(11. Februar 2018) statt. Das Mas-
ters-Turnier, zu dem jeweils die

acht Punktbesten der Jungen und
Mädchen getrennt nach Alters-
klassen zugelassen werden, ist

dann für den 11. März 2018, eben-
falls beim TC Grün-Weiß Gifhorn,
fest terminiert.

Matti Albersmann gewinnt die U10-Konkurrenz
Tennis Auch Paul Wolowski holt einen Klassensieg beim TC Fallersleben.

Es kann losgehen: Die Jungen und Mädchen sind bereit für die Tennis-Klein-

feldturnierserie in der Region. Foto: TC Fallersleben

Gifhorn. Mit drei Startern ist der
BV Gifhorn bei den Badminton-
Landesmeisterschaften der U17
und U19 in Altwarmbüchen ver-
treten – und kann sich einige Me-
daillen erhoffen.

Holger Herbst ist in der U17-Al-
tersklasse in allen drei Disziplinen
– Einzel, Doppel und Mixed – mit
dabei, mit guten Setzplätzen und
dementsprechend mit guten
Chancen auf vordere Plätze.
Ebenfalls in allen drei Konkurren-
zen der U19 schlägt Ole Hahn auf,
Simon Han ist im U19-Einzel und
-Doppel am Start. „Trotz des
Fehlens unserer Freigestellten er-
warten wir doch so einige Medail-
len“, sagt BV Gifhorns Trainer
Hans Werner Niesner im Vorfeld
der Titelkämpfe.

Freigestellt von der Teilnahme
sind aufgrund ihrer guten überre-
gionalen und nationalen Ranglis-
tenplätze in der U17 unterdessen
Michelle Beecken und Marvin
Seidel. „Davon profitiert unsere
Oberliga-Reserve im verlegten
Spiel am Wochenende“, erklärt
Niesner. Der BV Gifhorn II tritt
nämlich am Sonntag von 10 Uhr an
beim Oberliga-Zweiten Hamburg
Horner TV an. juj

Herbst, Hahn
und Han sind
im Einsatz
Badminton BVG II spielt

Sonntag in Hamburg.

Von Melvin Wittneben

Gifhorn. Der Druck beim Fußball-
Kreisligisten MTV Wasbüttel
steigt immer weiter. Ein Drittel
der Saison ist vorbei und noch im-
mer wartet der Bezirksliga-Ab-
steiger auf den ersten Sieg. Den-
noch geht man beim MTV ganz
entspannt an die nächste Aufgabe
gegen den Tabellenzweiten
SV Leiferde.

FC Brome – TuS Müden-Dieck-

horst (So., 14 Uhr). Bei Brome läuft
es bisher nicht rund, der Vize-
meister zeigt zu selten konstant
gute Leistungen. Ein Grund sind
laut Coach Mark-Oliver Schmidt
die anhaltenden personellen Pro-
bleme. „Wir sind auch gegen Mü-
den wieder sehr angeschlagen“,
erklärt Schmidt. „Wir wollen aber
trotz all der Probleme die oberen
Plätze nicht aus den Augen verlie-
ren.“

VfR Wilsche-Neubokel – SV Mei-

nersen/Ahnsen/Päse (So., 14 Uhr).

10 Spiele, 10 Siege und bereits
10 Punkte Vorsprung auf den Ta-
bellenzweiten – ein besserer Sai-
sonstart wäre für den Spitzenrei-
ter aus Wilsche nicht möglich ge-
wesen. „Das ist bei uns jetzt mehr
als nur eine Momentaufnahme“,
ist sich VfR-Coach Bernd Huneke
sicher. „Wir stehen völlig zurecht
da oben und wollen unsere Serie
natürlich fortführen. Ich habe so
etwas noch nie erlebt“, so der et-
was überraschte, aber überaus zu-
friedene Trainer. Jedoch warnt

Huneke auch vor Leichtsinnig-
keit, es seien immer 100 Prozent
gefordert. „Besonders gegen Mei-
nersen. Das ist eines der stärksten
Teams und es hat auch nur einmal
verloren.“ Dennoch hofft der VfR-
Coach wieder auf einen Zu-Null-
Sieg. „Wir haben in den letzten

beiden Spielen zwei Gegentore be-
kommen, wir müssen wieder Prio-
rität auf die Defensive legen.“

MTV Wasbüttel – SV Leiferde (So.,

14 Uhr). „Wir gehen Woche für Wo-
che einen Schritt nach vorn“,
meint MTV-Übungsleiter Holger
Haustein-Bastian. „Ich werde den

Jungs nicht die Pistole auf die
Brust setzen und ihnen sagen,
dass sie zu punkten haben. Wir
müssen einfach geduldig sein.“

SV Triangel – VfL Vorhop (So.,

14 Uhr). Nach zuletzt zwei Siegen
hat sich Aufsteiger Triangel aus
dem Keller entfernt. „Jetzt kann

man sagen, dass wir in der Kreisli-
ga angekommen sind“, findet SV-
Trainer Robert Müller. „Davor
haben wir auch nicht unbedingt
schlecht gespielt, aber wir haben
uns nicht belohnt. Gegen Vorhop
wollen wir unsere beiden Siege
vergolden.“

SV Westerbeck – Wesendorfer SC

(So., 14 Uhr). Aufsteiger Wester-
beck bekommt es mit der Wun-
dertüte aus Wesendorf zu tun. Das
Einzige, worauf man sich beim
WSC bisher verlassen konnte, wa-
ren Überraschungen, deutliche
Siege und hohe Niederlagen wech-
seln sich ab. Aufsteiger Wester-
beck scheint wiederum nach ei-
nem kurzen Durchhänger wieder
gut in Form zu sein.

Fußball-Kreisliga Schlusslicht empfängt den Tabellenzweiten SV Leiferde. Triangel in der Liga „angekommen“.

Wasbüttel bleibt weiter geduldig

Noch immer wartet der MTV Wasbüttel (rechts Jan Tereszczuk) auf den ersten Sieg, bleibt vor dem Spiel gegen Leifer-

de aber weiter geduldig. Meinersen (links) gastiert indes beim Tabellenführer Wilsche. Foto: regios24/Sebastian Priebe

Kreisliga GF
VfL Germ. Ummern - SV Gr. Oesingen*

FC Brome - TuS Müden-Dieckh. So., 14.00

VfR Wilsche-Neub. - SV Meinersen/A/P. So., 14.00

Wasbüttel - SV Leiferde So., 14.00

SV Triangel - VfL Vorhop So., 14.00

SV Westerbeck - Wesendorfer SC So., 14.00

 1. VfR Wilsche-Neub. 10 10 0 0 27:5  30

 2. SV Leiferde 10  6 2 2 28:18 20

 3. SV Westerbeck 10  6 2 2 24:14 20

 4. VfL Knesebeck 11  5 3 3 26:18 18

 5. SV Gr. Oesingen 11  5 3 3 31:25 18

 6. SV Meinersen/A/P. 10  3 6 1 24:21 15

 7. Wesendorfer SC 11  4 3 4 20:25 15

 8. FC Brome 10  4 2 4 24:17 14

 9. TSV Rothemühle 10  2 6 2 15:15 12

10. SV Triangel 10  3 3 4 19:24 12

11. TuS Müden-Dieckh.  9  3 1 5 13:23 10

12. VfL Germ. Ummern 10  3 1 6 13:31 10

13. VfL Wittingen/Su. 11  1 4 6 19:28  7

14. VfL Vorhop 10  1 1 8 15:26  4

15. Wasbüttel  9  0 3 6  7:15  3

* Ergebnis stand bei Redaktionsschluss nicht fest

Gifhorn. Vor dem zwölften Spieltag
der 1. Fußball-Kreisklasse 2 hat
sich ein Quartett an der Spitze ab-
gesetzt: Weiterhin führt der MTV
Gifhorn II die Tabelle an, es folgen
drei Teams im Abstand von
höchstens drei Punkten.

TuS Neudorf-Platendorf II –

SSV Kästorf II (So., 12 Uhr). „Wir
müssen die gleiche Leistung abru-
fen, wie gegen Rötgesbüttel“, for-
dert Kästorfs Co-Trainer Pascal
Schrader von seinem SSV, fügt
aber mahnend an: „Wir werden
die Platendorfer aber keineswegs
auf die leichte Schulter nehmen,
auch wenn sie zuletzt nachgelas-
sen haben.“

SV Westerbeck II – FSV Adenbüt-

tel Rethen II (So., 12 Uhr). „Die letz-
ten beiden Spiele haben wir end-
lich mal wieder gewinnen kön-
nen“, sagt SV-Akteur Paul Voss
erfreut: „Gegen Adenbüttel wollen
wir natürlich nachlegen.“

TuS Müden-Dieckhorst II – SV Wa-

genhoff (So., 14 Uhr). Nur fünf Zäh-
ler trennen die beiden Teams. Da-
mit hat Müden die Chance, sich
Überraschungsmannschaft Wa-
genhoff in der Tabelle zu nähern.

TSV Hillerse II – TuS Seershausen/

Ohof (So., 14 Uhr). Der letzte Sieg
von Seershausen gegen den TSV
liegt schon über vier Jahre zurück.
Trotzdem warnt Hillerses Co-
Trainer Can Özcan: „Es waren im-
mer enge Spiele.“

VfL Rötgesbüttel – SV Wedes-We-

del (So., 14 Uhr). Schon wieder
Derby-Zeit: Nach der Partie gegen
Meine geht es jetzt für den SV
nach Rötgesbüttel. „Wir freuen
uns auf das Duell“, meint SV-
Trainer Gregory White, der zur
Tabellensituation zudem an-
merkt: „Wir wollen uns weiter
oben festbeißen.“

Insgesamt stehen an diesem
Wochenende in der 1. Kreisklas-
se 2 nur fünf Spiele an: Die Par-
tien MTV Gifhorn II – VfB Graven-

horst (Dienstag, 31. Oktober) und
TSV Meine – SV Gifhorn II (Mitt-
woch, 15. November) wurden auf
spätere Spieltermine verlegt. dh

1. Fußball-Kreisklasse 2 Nächstes Derby in Rötgesbüttel.

Müden II kann sich annähern

Der TuS Müden-Dieckhorst II (rechts) trifft daheim auf Wagenhoff, Adenbüt-

tel Rethen II (links) gastiert in Westerbeck. Foto: regios24/Priebe

1. Kreisklasse GF 2
Neudorf-Plat. II - SSV Kästorf II So., 12.00

SV Westerbeck II - FSV Adenb. R. II So., 12.00

TuS Müden-D. II - SV Wagenhoff So., 14.00

TSV Hillerse II - TuS Seersh./Oh. So., 14.00

VfL Rötgesbüttel - Wedesb.-Wedelh So., 14.00

 1. MTV Gifhorn II  9 8 1 0 46:14 25

 2. TSV Hillerse II 10 7 3 0 30:10 24

 3. SV Wagenhoff 10 7 1 2 32:10 22

 4. Wedesb.-Wedelh 10 7 1 2 27:11 22

 5. TuS Müden-D. II 10 5 2 3 35:22 17

 6. SSV Kästorf II 10 4 2 4 29:18 14

 7. Neudorf-Plat. II  9 3 4 2 23:19 13

 8. FSV Adenb. R. II 10 3 4 3 19:15 13

 9. TuS Seersh./Oh. 10 3 3 4 19:28 12

10. VfL Rötgesbüttel 10 3 2 5 20:37 11

11. MTV Isenbütt. II 10 3 1 6 18:28 10

12. SV Westerbeck II 10 3 1 6 29:51 10

13. TSV Meine  9 2 1 6 15:20  7

14. SV Gifhorn II 10 1 2 7 22:43  5

15. VfB Gravenhorst 11 0 2 9 10:48  2

Gifhorn. Nun geht es um die Lan-
destitel: In Braunschweig steigen
am heutigen Samstagabend drei
Boxer des BC Gifhorn in Final-
kämpfen der Männer-Landes-
meisterschaften in den Ring.

Baschir Idiev (bis 69 kg) be-
kommt es in der Eliteklasse mit
Margar Warschamjan (BC Nor-
den) zu tun – „ein ganz starker
Gegner, der schon mehrfacher
Landesmeister war“, betont
BCG-Trainer Vitali Boot. Eine
weitere Titelchance für die Gif-
horner hat Marcel Drenkwitz (bis
81 kg, A-Klasse). Er kämpft gegen
den Lokalmatadoren Patryck Si-
powicz (BC 72 Braunschweig) und
wird vermutlich auch die Halle ge-
gen sich haben. Und auch Romin
Nadiri (bis 64 kg, A-Klasse) boxt
um einen Landestitel.

„Mit zwei von drei Titeln wären
wir glücklich“, schätzt Boot die
Chancen ein – am liebsten würde
er natürlich alle drei BCG-Boxer
triumphieren sehen. Nick Bier,
der sich ebenfalls für den Final-
kampf qualifiziert hatte, muss da-
gegen unfreiwillig zuschauen, da
sein Gegner Denis Gashi nicht an-
treten kann. Noch hofft BCG-Ta-
lent Bier übrigens, mit einer Son-
dergenehmigung bei den deut-
schen U21-Meisterschaften, die
am 31. Oktober beginnen, an den
Start gehen zu dürfen.

Mit Jihja Siala steigt noch ein
vierter Gifhorner Boxer in Braun-
schweig in den Ring, wenngleich es
für ihn nicht um einen Landes-
meistertitel geht. Siala bestreitet
einen Ausscheidungskampf für die
deutschen U18-Meisterschaften.
Sein Gegner ist Konstantin Cer-
nov vom ASC Göttingen, immer-
hin zweifacher deutscher Junio-
renmeister. juj

BCG-Kämpfer
mit drei
Titelchancen
Boxen Endrunde der

Landesmeisterschaften.

Samstag, 28. Oktober 2017


